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Schriftliche Anfrage

19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Danny Freymark (CDU) und Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)

vom 08. Juli 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Juli 2022)

zum Thema:
Versorgung mit Kinderärzten in Hohenschönhausen

und Antwort vom 21. Juli 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 22. Juli 2022)



Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung

Herrn Abgeordneten Danny Freymark (CDU) und

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/12501
vom 08.07.2022
über Versorgung mit Kinderärzten in Hohenschönhausen
_______________________________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Kinder (0-18 Jahren) gab und gibt es im Gebiet von Hohenschönhausen (bitte um Auflistung
nach PLZ-Gebiet und Jahren seit dem Jahr 2009)?

Zu 1.:

Bevölkerungsdaten liegen der Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit, Pflege und
Gleichstellung (SenWGPG) nicht nach PLZ-Gebieten vor. Sie können aber auf verschie-
denen Raumebenen ausgewertet werden. Die kleinste räumliche Ebene in Berlin ist die
Ebene der Planungsräume. In der nachstehenden Tabelle 1 ist die Anzahl der Kinder in
den Planungsräumen aus Hohenschönhausen für die Jahre 2009 bis 2021 aufgelistet.

Tabelle 1: Anzahl der 0 bis unter 18-Jährigen in den Planungsräumen in Hohenschönhau-
sen für die Jahre 2009 bis 2021
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2. Wie viele grundversorgende Kinderärzte in eigenen Praxen oder in MVZ gab bzw. gibt es seit dem Jahr
2009 in Hohenschönhausen (bitte um Auflistung nach Jahren)?

Zu 2.:

Zur Beantwortung der Frage wurde die für die Sicherstellung der ambulanten vertrags-
ärztlichen Versorgung zuständige Kassenärztliche Vereinigung Berlin um Zuarbeit gebe-
ten. Die Kassenärztliche Vereinigung hat folgendes mitgeteilt:
In der Auflistung sind alle zum jeweiligen Stichtag tätigen Kinder- und Jugendärzte im Alt-
Bezirk Hohenschönhausen aufgeführt. Eine Unterscheidung nach grundversorgenden und
spezialisierten Ärzten ist im Hinblick auf die erforderliche vertiefte Prüfung auf Basis von
Abrechnungsdaten in der Kürze der Zeit nicht möglich. Alle zum 01.01.2022 aufgeführten
Kinderärzte sind hausärztlich tätig.

Planungsraum
Nummer Bezeichnung 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
11010101 Dorf Malchow 74 73 81 72 81 69 67 78 87 94 96 98
11010102 Dorf Wartenberg 258 302 302 338 356 375 382 387 394 412 415 414
11010103 Dorf Falkenberg 179 179 186 197 197 200 293 292 292 294 425 550
11010204 Falkenberg Ost 1.442 1.459 1.514 1.579 1.648 1.690 1.718 1.794 1.871 1.889 1.947 1.963
11010205 Falkenberg West 985 1.031 1.038 1.062 1.119 1.151 1.150 1.181 1.205 1.233 1.449 1.423
11010206 Wartenberg Süd 825 826 846 866 873 882 901 957 1.012 1.066 1.107 1.091
11010207 Wartenberg Nord 922 938 1.000 1.009 1.096 1.150 1.197 1.286 1.439 1.469 1.546 1.589
11010308 Zingster Straße Ost 1.433 1.503 1.550 1.584 1.601 1.611 1.756 1.979 2.030 2.086 2.084 2.066
11010309 Zingster Straße West 1.592 1.632 1.635 1.641 1.664 1.721 1.766 1.817 1.871 1.889 1.878 1.865
11010310 Mühlengrund 545 559 569 589 604 610 613 625 673 844 836 843
11020411 Malchower Weg 899 899 951 973 988 1.099 1.277 1.663 1.818 1.913 2.013 2.108
11020412 Hauptstraße 808 843 860 894 885 894 916 974 1.075 1.090 1.136 1.148
11020513 Orankesee 465 475 497 558 563 563 738 868 868 902 898 860
11020514 Große Leege Straße 846 882 1.024 1.046 1.074 1.181 1.271 1.357 1.526 1.614 1.646 1.707
11020515 Landsberger Allee 1.904 1.930 2.014 2.075 2.150 2.211 2.247 2.285 2.384 2.469 2.459 2.634
11020516 Weiße Taube 450 464 485 497 489 489 517 537 565 624 666 680
(Datenquelle: AfS Berlin-Brandenburg, Einwohnermelderegister; Darstellung: SenWGPG - I A - )

Anzahl 0- unter 18-Jährige

Planungsraum NEU ab 2021
Nummer Bezeichnung 2021
11100101 Dörfer Malchow-Wartenberg 507

11100102 Dorf Falkenberg 687
11100203 Falkenberg Ost 1.956
11100204 Falkenberg West 1.399
11100205 Wartenberg Süd 1.166
11100206 Wartenberg Nord 1.628
11100307 Zingster Straße Ost 2.100
11100308 Zingster Straße West 1.900
11100309 Mühlengrund 912
11200410 Malchower Weg 2.153
11200411 Hauptstraße 1.172
11200512 Orankesee 853
11200513 Große-Leege-Straße 1.687
11200514 Landsberger Allee 2.785
11200515 Weiße Taube 729
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Stichtag
VZÄ Köpfe

Zugelassen Angestellt Gesamt Zugelassen Angestellt Gesamt
01.01.2009 11 0 11 11 0 11
01.01.2010 10 0 10 10 0 10
01.01.2011 9 0 9 9 0 9
01.01.2012 9 0 9 9 0 9
01.01.2013 5 1,75 6,75 5 3 8
01.01.2014 10 0 10 10 0 10
01.01.2015 10 0 10 10 0 10
01.01.2016 10 0 10 10 0 10
01.01.2017 10 0 10 10 0 10
01.01.2018 10 0 10 10 0 10
01.01.2019 7 0 7 7 0 7
01.01.2020 7 0 7 7 0 7
01.01.2021 5 0 5 5 0 5
01.01.2022 6 1 7 6 1 7

3. Wie bewertet der Berliner Senat die Versorgung mit Kinder- und Jugendärzten in Hohenschönhausen?

Da gemäß § 75 des Fünften Buches des Sozialgesetzbuches (SGB V) die Sicherstellung
der ambulanten vertragsärztlichen Versorgung den Kassenärztlichen Vereinigungen ob-
liegt, wurde die Kassenärztliche Vereinigung Berlin zur Fragestellung um eine Einschät-
zung gebeten. Die folgend dargestellte Einschätzung der Kassenärztlichen Vereinigung
wird vom Senat geteilt.
Für Hohenschönhausen als Alt-Bezirk existiert keine gesonderte Bedarfsplanung, die Arzt-
gruppe der Kinder- und Jugendärzte wird wie alle übrigen Facharztgruppen berlinweit
beplant. Ausweislich der für die Bezirksebene auf der Grundlage des sog. „Letter of In-
tent“ erhobenen Zahlen lässt sich jedoch festhalten, dass die Versorgungsdichte im Bezirk
Lichtenberg zwar noch ausreichend, im berlinweiten Vergleich mit 83,3 % jedoch am
niedrigsten ist. Hohenschönhausen gehört zu den Stadtteilen, die innerhalb des Bezirkes
Lichtenberg insoweit den größten Nachholbedarf haben. Umgekehrt stützen Mitversor-
gungseffekte, etwa durch eine in Übereinstimmung mit dem Letter of Intent in den angren-
zenden Bereich des Bezirks Marzahn-Hellersdorf verzogene Praxis, die Versorgung.

4. Welche Prognosen hinsichtlich der Entwicklung der Bevölkerungsstruktur in Hohenschönhausen liegen
dem Berliner Senat vor? Wie wird sich die Anzahl der Kinder- und Jugendlichen in Hohenschönhausen in
den nächsten Jahren voraussichtlich entwickeln?

Die für die Erstellung von Bevölkerungsprognosen zuständige Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung, Bauen und Wohnen hat zur Fragestellung Folgendes mitgeteilt:
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Die aktuelle Bevölkerungsprognose des Landes Berlin (Bevölkerungsprognose für Berlin
und die Bezirke 2018 - 2030) umfasst die prognostizierte Entwicklung des Altbezirks Ho-
henschönhausen aus den Ergebnissen für die Prognoseräume 1101 - Hohenschönhausen
Nord und 1102 - Hohenschönhausen Süd. Diese Prognose geht davon aus, dass es im
Jahr 2025 voraussichtlich ca. 24.200 und im Jahr 2030 voraussichtlich ca. 24.500 Kinder
und Jugendliche (0 bis unter 18 Jahre) in den beiden Prognoseräumen geben wird. Die
Prognose spiegelt damit eine Zunahme von Kinder- und Jugendlichen in den beiden
Prognoseräumen wider, die aktuell in den Meldedaten bereits beobachtet werden kann
(zw. 2018 und 2020 Zunahme um über 5 %).

Berlin, den 21. Juli 2022

In Vertretung
Dr. Thomas Götz
Senatsverwaltung für Wissenschaft,
Gesundheit, Pflege und Gleichstellung


